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EG Erdgeschoss

EFH Einfamilienhaus

ELW Einliegerwohnung

EK Eigenkapital

ETW Eigentumswohnung

FBH Fußbodenheizung

Gal. Galerie

Gge. Garage

Grd. Grund

Grdst. Grundstück

Grt. Garten

Hs. Haus

KM Kaltmiete

Ke. Keller

KT Kaution

Kü. Küche

Lg. Lage

Lux. Luxus

Mais. Maisonette

MM Monatsmiete

mod. modern

möbl. möbliert

mtl. monatlich

NB Neubau

Nfl. Nutzfläche

NK Nebenkosten

OG Obergeschoss

Öl-ZH Öl-Zentralheizung

Park. Parkett

Prov. Provision

REH Reiheneckhaus

RH Reihenhaus

ruh. ruhig

St. Stock

Stpl. Stellplatz

Terr. Terrasse

TG Tiefgarage

UG Untergeschoss

VB Verhandlungsbasis

WAL Wohnanlage

Wi.Gart. Wintergarten

WE Wohneinheit

Wfl. Wohnfläche

Whg. Wohnung

WM Warmmiete

WoZi. Wohnzimmer

WW Warmwasser

ZH Zentralheizung

Zi. Zimmer

ZKB Zimmer/Küche/Bad

zzgl. zuzüglich

Alle Landkreise auf einen Blick Augsburg Stadtteile AbkürzungenInhalt

Abl. Ablöse

App. Appartement

Ber.sch. Berechtigungschein

Bj. Baujahr

Blk. Balkon

BmF Bad mit Fenster

bzb. beziehbar

DG Dachgeschoss

DH Doppelhaus

DHH Doppelhaushälfte

Die. Diele

Do.-Gge. Doppelgarage

DT Dachterrasse

Du. Dusche

EBK Einbauküche

Abkürzungen

immoboerse online
 www.augsburger-allgemeine.de/immoboerse

Hier finden Sie mehr als 28 000 Objekte – mit komfortabler Suchfunktion, Direktzugriff mit Online-ID und vielen Service-Bereichen.

Mit der ID zu mehr Infos online
www.augsburger-allgemeine.de/immoboerse

Über die ID aus der Anzeige erhalten Sie direkt
Zugriff auf das Exposé mit Bildern,  Grundrissen 
und Kontaktmöglichkeiten.

Kontakt

Anzeigen online buchen:
augsburger-allgemeine.de/immoboerse

Telefon 08 21/7 77-25 00
Telefax  08 21/7 77-25 85

Immobilien-Verkäufe

Stadt Augsburg » V28

Landkreis Augsburg » V29

Landkreis Aichach-Friedberg » V30

Landkreis Neuburg-Schrobenhausen » -

Stadt Ingolstadt » -

Landkreis Eichstätt » -

Landkreis Donau-Ries » -

Landkreis Dillingen » V30

Landkreis Günzburg » V30

Landkreis Neu-Ulm » V30

Landkreis Landsberg am Lech » V30

Stadt Kempten »  -

Landkreis Oberallgäu » -

Stadt Kaufbeuren » -

Landkreis Ostallgäu » -

Stadt Memmingen » -

Landkreis Unterallgäu » -

Landkreis Lindau » -

Gemischte Angebote » V30

Senioren-Whg./Betreutes Wohnen » -

Wochenendobjekte » V30

Bauernhäuser » V30

Kapitalanlagen » V30

Gewerbliche Objekte » V30

Verpachtungen » V30

Verkaufsstände/-Fahrzeuge » V30

Auslandsimmobilien » V30

Immobilien-Ankäufe » V30

Vermietungen

Stadt Augsburg » V33

Landkreis Augsburg » V34

Landkreis Aichach-Friedberg » V34

Landkreis Neuburg-Schrobenhausen » -

Stadt Ingolstadt » -

Landkreis Eichstätt » -

Landkreis Donau-Ries » V34

Landkreis Dillingen »  -

Landkreis Günzburg » V34

Landkreis Neu-Ulm » V34

Landkreis Landsberg am Lech » -

Stadt Kempten » -

Landkreis Oberallgäu » -

Stadt Kaufbeuren » -

Landkreis Ostallgäu » V35

Stadt Memmingen » -

Landkreis Unterallgäu » -

Landkreis Lindau » -

Gemischte Angebote » V35

Gewerbliche Objekte » V35

Senioren-Whg./Betreutes Wohnen » V35

Wohngemeinschaften » -

Wochenendobjekte » -

Mietgesuche » V35

Moderne Türstationen bieten heute ne-

ben einem ansprechenden Design viele

Möglichkeiten in den Bereichen Sicher-

heit und Komfort. Foto: Ritto/oh

Lösungen bereit. Einbau, Inbetrieb-
nahme und Bedienung der Türsta-
tionen ist in der Regel sehr einfach,
schnell zu erledigen und somit für
den Elektrohandwerker ohne Pro-
bleme möglich. In der Regel passen
die neuen Module eines Herstellers
in die Unterputz-Gehäuse der Vor-
gänger Modelle. Die Kombination
aus innovativer Technologie und at-
traktivem Design machen moderne
Türstationen zu unschlagbaren
Multitalenten mit allen Funktionen,
die ein intelligenter Haushalt heute
braucht.

I Mehr Infos im Internet
www.guh-elektro.de

mechanisch einstellbaren Module
liegt bei etwa 150 Grad horizontal
und 90 Grad vertikal.

Aber es gibt noch viele andere
Module, die die Gebäudesicherheit
durch ihre außergewöhnliche Leis-
tungsfähigkeit steigern. Wie etwa
Bewegungsmelder mit Infrarotsen-
soren, die Besucher schon frühzeitig
ankündigen. Oder auch Schlüssel-
schaltermodule, mit denen sich
Türen bequem per Schlüssel öffnen
lassen.

Per Handy die Haustür öffnen

Ein Codiermodul verschafft nur sol-
chen Personen Zutritt, die im Besitz
der richtigen Zahlenkombination
sind und das Zugangsmodul öffnet
die Türe, wenn eine passende Aus-
weiskarte davor gehalten wird. Be-
sonders innovativ und im Markt der
Modul-Türkommunikation ganz
neu sind Bluetooth-Module. Damit
lassen sich Haustüren oder Garagen-
tore in einem Entfernungsradius
von zehn Zentimetern bis drei Me-
ter automatisch per Mobiltelefon
öffnen.

Um den Eingangsbereich in ei-
nem durchgängigen Design zu ge-
stalten können in die meisten Mar-
kentürstationen passende Briefkäs-
ten in verschiedenen Breiten inte-
griert werden. Die Module entspre-
chen der Norm und schützen den
Inhalt des Briefkastens durch eine
Entnahmesicherung. Die Möglich-
keiten sind vielfältig. Elektroinstal-
lationsbetriebe halten individuelle

VON SABINE LANGER

Klingeln können nicht nur ein ele-
gantes Designobjekt an der Haustür
sein, sie überzeugen auch durch eine
Vielzahl neuer Funktionen in den
Bereichen Sicherheit und Komfort,
die moderne Technologien in der
Gebäudeautomation sinnvoll ergän-
zen. So sorgen zum Beispiel beson-
ders langlebige und energiesparende
LEDs dafür, dass die Türsprechan-
lage auch bei Nacht gleichmäßig be-
leuchtet ist. Besucher müssen also
nicht mehr im Dunklen tappen. Zu-
dem werden Türsprechmodule mit
oder ohne Lichttaste, Tastenmodule
mit beleuchteten Tasten und eine
akustische Rückmeldung mit Rück-
meldeplatine angeboten.

Sogar bei Nacht scharfe Bilder

Auf die wachsamen Augen von
Schwarz-Weiß- oder Color-Kameras
ist auch bei völliger Dunkelheit Ver-
lass. Als Module in die Türstationen
eingebaut, liefern lichtempfindliche
Kamera, umgeben von weißen LEDs
sogar bei Nacht optimale und gesto-
chen scharfe Bilder des Geschehens
vor der Haustüre in die Wohnung.
Dabei stehen Hausherren je nach Ge-
bäude- und Einbausituation unter-
schiedliche Module zur Verfügung.
Egal ob mit feststehendem, elek-
trisch umschaltbarem oder mecha-
nisch einstellbarem Erfassungsbe-
reich, für jede Anforderung gibt es
die passende Kamera. Der Gesamt-
erfassungsbereich für die meisten

Guck mal, wer da klingelt
Elektrotechnik Türstationen für mehr Sicherheit und Komfort

Lärm ist Anlass Nummer
eins für Streit unter
Nachbarn
Wo Menschen aufeinandertreffen,
gibt es häufig Reibereien, das zeigt
sich besonders im Nachbarschafts-
verhältnis. Nachbarn fangen vor
allem deswegen Streit an, weil es ih-
nen nebenan zu laut ist. Das hat
eine Umfrage des Marktforschungs-
instituts Innofact im Auftrag des
Onlineportals Immowelt.de erge-
ben. Der Auslöser von Auseinan-
dersetzungen ist demnach in 55 Pro-
zent der Fälle Lärmbelästigung.
An zweiter Stelle steht die Hausord-
nung: Wie oder ob sie überhaupt
eingehalten wurde – darüber gera-
ten Nachbarn in 24 Prozent der
Fälle in Konflikt. Allerdings gaben
nur 31 Prozent der Befragten an,
überhaupt schon einmal mit einem
Nachbarn in Streit geraten zu sein.
Für die Studie wurden im vergange-
nen Januar 1029 Personen be-
fragt. tmn

Dach und Fallrohre auf
Winterschäden prüfen

Nach dem harten Winter
kontrollieren Hausbesitzer besser
ihr Haus auf Schäden. Die Eigentü-
merschutz-Gemeinschaft Haus &
Grund rät, vor allem das Dach und
die Fallrohre zu prüfen. Denn
durch Frühjahrsstürme können sich
Dachziegel verschoben haben.
Durch die Öffnungen kann Wasser
ins Haus laufen. Außerdem hat der
Frost vielleicht Dachrinnen und
Fallrohre beschädigt.

Kurz gemeldet

Nicht immer steht vor der Tür netter Besuch mit einer Aufmerksamkeit. Moderne

Technik zeigt dem Hausbesitzer, ob es sich lohnt die Tür zu öffnen. Foto: ji


